
heıt a  n werden, daß der retisch oft die Rede 1st eın alle Ebe-
Einheıt dient; wI1e also ist eine konzıilıare nen kirchlichen Lebens umfassender
TC| möglıch? Und Wıe können konzılıarer Klärungs- und Entsche1-
Christen dazu beitragen, daß der Friede dungsprozel. Zweıtens hat hlıer eine
erhalten und gefördert wiırd; WwW1e also ist Kıirche sıch bemüht, In einer wesentl1-
eine friedensfähige Kırche möglıch?“‘ chen rage kırchlichen Lebens Prioritä-
10) Dieser nsatz ist unerlälßlich Hr ten und Perspektiven erarbeıten.
wird hıer konsequent durchgehalten, Und drıttens sSind dıe Ergebnisse dieses
und das mac diese IET Kapıtel Ööku- Prozesses selbst bedeutsam In ihnen
meniısche Theologie* einem 11VCI- ırd bilateralen Formen Öökumenischer
zichtbaren Beıtrag. Gespräche eine Priorität gegenüber

Rıchard Boeckler multilateralen Formen eingeräumt, e1-
NeT Eiınıgung mıt der römisch-

Robert Wright (ed.), Commünion katholischen Kırche der erste Platz In e1l-
of Communions: One Eucharistic 918 .Hierarchie“ bılateraler Gespräche
Fellowshıiıp. The Seabury TEeSSs, New zugewlesen und vorgeschlagen, das bIıs-
ork 979 302 Seiten. art 8 .9  Un her favorisierte Einheitsmodell einer
Dıie (anglıkanısche) Episkopalkirche Vereinigung VO Kırchen („merger“)

ın den USA hat Von 1976 bıs 1979 einen durch ein Modell Ersetzen, „durch
dreijähriıgen ökumenischen Studienpro- das aAM  NC Vielfalt gewährleistet
7ze(3 durchgeführt. Er seizte auf der Ebe- ırd und das auf verschiedene Weise als

der Gemeinden ein, wurde dann, die ‚versöhnte Verschiedenheit‘, ‚Schwe-
Ergebnisse der okalen Studien aufneh- sterkirchen‘, Vielfalt VO  — ‚Iypen inner-

halb einer Gemeinschaft, ‚cOoMMUN10Nmend, auf der Dıözesanebene weıiterge-
führt und fand seinen die VO:  d of communilons‘ und ‚konziliare Ge-
SCHC Arbeıt aufnehmenden und ‚US|  - meıinschaft‘ bezeichnet wird.“
menfassenden Abschluß In einer natı1o- Die Schlußberichte dieses Studienpro-
nalen Konsultation 1m Herbst 1978 Z655C5 1n der Epıskop  ırche machen
Diıesem Studienprozeß Walr die Aufgabe weıterhin konkrete Vorschläge für die
übertragen worden, die Öökumenische Rezeption der Ergebnisse bılateraler Ge-
Arbeıt und Orilentierung der Episkopal- spräche bıs hın ZUT Gemeindeebene und
kırche untersuchen, die sıch Aus der den daraus folgernden Schritten 1ın
gegenwärtigen ökumenischen Sıtuation Rıchtung auf Formen CENSZCICI Gemein-
ergebenden Grundfragen NEeUu formu- schaft. Sie enthalten auch eine NCUC
leren und Prioritäten und Ziele für den Auslegung des ambeth-Quadrılaterals,
weıteren Weg herauszustellen. Der VOI- In der dıe apostolısche Sukzession
liegende and enthäilt die Schlußberich- der Bischöfe der Punkt dieser klassı-

dieses Studienprozesses un! die Refe- schen Einheitsformel des Angliıkanıis-
rate,; dıe auf der abschließenden Konsul- mus) integriert ırd ıIn eın umfifassende-
tatıon ehalten wurden. L1CS Verständnıis Von Apostolizıtät und

KontinultätWas hier die Episkopalkirche VOCI-
SUC. hat, ist In dreifacher else be- Der Berichtsband enthält außerdem
deutsam und sollte deshalb mıt Hılfe ıne eingehende Übersicht und theologı1-
dieses Bandes auch in anderen Kirchen csche Analyse der biılateralen Gespräche
ZUT Kenntnis IMN werden. Ein- der Episkopalkırche, Selbstdarstellun-
mal ist 1m Blick auf eın konkretes The- geCn des Einheitsverständnisses der KOn-

das praktizıert worden, ONn theo- fessionen, mıiıt denen die Episkopalkir-
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che Gespräche führt und eine instrukti- detaillıerteren Behandlung der ema-
Ve dokumentariısche Übersicht über — tik geht Zu bedauern ist ebenfalls, daß
präsentative ussagen der Anglıkanıi- in dem Beıtrag 99  he Work of the Spirit:
schen Gemeıiminschaft und der piıskopal- the Reformation the Present“ neben
kirche ZUT rage der sıchbaren Einheıit Beispielen Aaus der deutschen Theologie-
VO: 867 bıs ZUT Gegenwart. Der Band geschichte solche AdU>S der NEeCUETCN amer'1-
spiegelt niıcht 1U einen ökumenischen kanıschen Theologie fehlen
Reflexions- und Entscheidungsprozeß ber diese historisch orlentlerten Bei-
ın einer bestimmten Kırche und Sıtua- räge hınaus umfaßt die ammlung 1er
t1on wıder. Er könnte auch Anstol} und tärker systematiısch ausgerichtete Anunf-
nregung se1n, ın unNnseren Kirchen äahn- Z dıe sıch ZU einen mıt der Bedeu-
1C konziıliare TOZESSE in die Wege (ung der Lehre VO Heılıgen Geilst für
leiten Günther Gaßmann dıe gegenwärtige Theologıe beschäfti-

SCH, ZU anderen der rage der Bewer-
aul Opsahl (ed.), The Holy Spirıt in {ung charismatischer Manıfestationen

the ıfe of the Church. TOm 1DI1Ca| im men der lutherischen Tradition
Tımes the Present Augsburg nachgehen: „Charısmatic Manıfestation
Publishing OuSe, Minneapolıs 1978 and the Lutheran Incarnational
287 Seiten Paperback 8 .95 Stance“®*, „Developmenta: Perspective
Theologıe und Kırche edurien nOt- and the Doctrine of the Spirıt", „SDpirıt

wendig einer Besinnung auf Chrıistology: Way Out of OUT Dılem-
die Lehre VO Heılıgen Geilist Miıt die- ma?  .. und „Iihe Sıgnificance of the
SCIM Satz älßt sich das Anlıegen dieser Doectrine of the Holy Spirıt for Contem-
Sammlung VO Vorträgen und Doku- DOTarYy Theology“. Diese Beıträge lassen
enten beschreiben, dıe 1n der Hauptsa- das Bemühen eutlic werden, den Ge-
che AQus einem Studienprojekt der heo- gensatz zwıschen einer einselt1ig der
logischen Studienkommission des Lu- theologischen TIradıtion orlentierten
theran Councıl in the USA ZU1 re Pneumatologie und einer mehr unda-

mentalistischen Pneumatologie derdes Heılıgen Geistes hervorgegangen
sSınd Den eigentlichen Anstoß für diese Charismatiker verbinden und ıne
Studıie gab dıe charısmatische ewegung solide theologische Grundlage für das
innerhalb der lutherischen Kırchen in erneuernde Werk des Geilstes sowohl 1N-
den USA nerhalb WI1e  — auDer. der Kırche fin-

Der besondere Wert dieser Beıträge den
lıegt ohl darın, da hıer historische Eın umfangreicher Anhang enthält
Abhandlungen, systematische Beiträge schlıeßlich eine vielseitige Dokumenta-
und pastorale Anlıegen einem (jan- t1on, die einmal Rechenschaft über die
Zen verbunden werden. Die ersten vier Gespräche der Theologischen tudien-
Beiträge bieten auf 135 Seıiten einen kur- kommission des utheran Councıil mıt
ZCN Abriß über die Geschichte der re der innerkirchlichen charısmatischen
VO Heılıgen Geıist, über die bibliısche Bewegung in den Jahren 1974-76 g1bt,
Begründung und die Entwicklung der arüber hinaus auch pastorale Richtli-

nien verschiedener remien der uther1-Pneumatologie bıs in die neuzeiıitlıche
Theologiegeschichte hineıin. ıne ert- schen Kırchen ıIn den USA für das Ver-
VOo. Sicht der großen Liniıen in der Ge- hältniıs ZUT charısmatischen ewegung
schichte der Pneumatologie ırd hier enthält Sie spiegeln insgesamt eın g-
geboten, die allerdings auf Kosten einer meinsames Anlıegen wıder: das ehrliıche
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